
 1 

Niederschrift 
 

über die 27. Sitzung der Gemeindevertretung Wrixum am Donnerstag, dem 21.04.2016, im 
Aufenthaltsraum des Feuerwehrgerätehauses Wrixum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:56 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Frau Heidi Braun Bürgermeisterin  
Herr Oliver Arfsten   
Herr Markus Berger   
Frau Anja Hansen   
Herr Heiko Hill   
Herr Johngerret Jacobsen   
Frau Mirjam Meister   
Herr Hark Olufs 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Claus Petersen 1. stellv. Bürgermeister  
 von der Verwaltung 
Herr Daniel Schenck   
Frau Hanna-Lena Stammer   
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 26. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Gründung des Wrixumer Mühlenvereins 
 7 .  Beteiligung als Nachbargemeinde 

hier: 5. Änderung des B-Plans 11 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet der Stadt zwischen 
Badestraße, Waldstraße, Fasanenweg und Gmelinstraße, hier insbesondere das Teilgebiet 
östlich der Osterstraße in einer Bautiefe, südlich der Waldstraße und nördlich der Gmelin-
straße sowie das östlich angrenzende Teilgebiet bis zur Westgrenze der Bebauung westlich 
des Forstweges 

 8 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 9 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 10 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 11 .  Verschiedenes 
 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-

higkeit 
  

Bürgermeisterin Braun begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung, die 
Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.  
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
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 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
  

Da die überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie die berechtigten Interessen Ein-
zelner es erforderlich machen, spricht sich die Gemeindevertretung einstimmig dafür aus, die 
Tagesordnungspunkte 12 - 16 nichtöffentlich beraten zu lassen.  
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 26. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 26. Sitzung (öffentlicher Teil) werden 
nicht erhoben.  
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Da die Einwohner wegen der Gründung des Wrixumer Mühlenvereins gekommen sind, bean-
tragt Bürgermeisterin Braun den TOP 5 und den TOP 6 gemeinsam zu behandeln. Die Ge-
meindevertretung stimmt diesem Antrag einstimmig zu. 
 
 

 6. Gründung des Wrixumer Mühlenvereins 
  

Die Gruppe anwesender Einwohner, zum Teil auch aus Wyk, machen ihren Wunsch zum Er-
halt der Wrixumer Mühle deutlich. Die Mühle sei doch das Wahrzeichen der Ortes und müsse 
erhalten werden. Daher ist es ihr Wunsch, dass es einen Wrixumer Mühlenverein gäbe. 

Bürgermeisterin Braun berichtete daraufhin, dass die Gemeinde sich schon lange mit der 
Mühle beschäftige und viele Gespräche mit Fachleuten und Handwerkern geführt habe. Die 
sehr kostenintensive Sanierung der Mühle könne die Gemeinde nicht finanzieren. Aus diesem 
Grunde wurde die Gründung des Wrixumer Mühlenvereins vorbereitet, welcher durch Spen-
den finanziert werden solle. Bürgermeisterin Braun verliest den Entwurf der Vereinssatzung, 
welcher derzeit beim Finanzamt in Flensburg zur Prüfung sei. Man warte auf Rückmeldung, 
ob der Verein gemeinnützig wäre. 

Weiterhin stelle sich die Frage, was mit dem Objekt gemacht werde, wenn es wiederherge-
stellt werde. Wohneinheiten seien nicht im B-Plan vorgesehen. Man könne z.B. die Mühle 
wieder in Betrieb nehmen. Dies wäre, auch aus touristischer Sicht, ein Highlight für die Insel. 

Die Einwohner bedanken sich bei der Gemeindevertretung für ihr Engagement den Wrixumer 
Mühlenverein zu gründen. 
 
 

 7. Beteiligung als Nachbargemeinde 
hier: 5. Änderung des B-Plans 11 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet der Stadt zwi-
schen Badestraße, Waldstraße, Fasanenweg und Gmelinstraße, hier insbesondere das 
Teilgebiet östlich der Osterstraße in einer Bautiefe, südlich der Waldstraße und nörd-
lich der Gmelinstraße sowie das östlich angrenzende Teilgebiet bis zur Westgrenze der 
Bebauung westlich des Forstweges 

  
Bürgermeisterin Braun informiert über die 5. Änderung des B-Plans 11 der Stadt Wyk auf Föhr 
für das Gebiet der Stadt zwischen Badestraße, Waldstraße, Fasanenweg und Gmelinstraße, 
hier insbesondere das Teilgebiet östlich der Osterstraße in einer Bau.tiefe, südlich der Wald-
straße und nördlich der Gmelinstraße sowie das östlich angrenzende Teilgebiet bis zur West-
grenze der Bebauung westlich des Forstweges. 
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Abstimmungsergebnis: ja: einstimmig (9 Stimmen) 
 
Es werden keine Bedenken geäußert. 
 
 

 8. Bericht der Bürgermeisterin 
  

 Bürgermeisterin Braun berichtet über die letzte Insel - und Halligkonferenz. Hauptthema 
war die Schließung der Geburtenstation. 

 Auf Amrum fand eine Veranstaltung zum Thema „Ehrenamt stärken“ statt, welche Bür-
germeisterin Braun besucht habe. 

 Im Forst sollen neue Schilder aufgestellt werden. In diesem Zusammenhang macht Bür-
germeisterin Braun deutlich, dass der Leinenzwang für Hunde auch im Forst und am Hun-
destrand bestehe. 

 Nächste Woche tagt der Fachausschuss Föhr. Hauptthema wird die einheitliche Kurabga-
be sein. Hierzu wird es noch Vorlagen für die jeweiligen Gemeindevertretungen geben. 

 Der Unfallversicherungsschutz der Feuerwehr könne verbessert werden, wenn die Ge-
meinde einen entsprechenden Versicherungsbeitrag zahlen würde. Hierzu wird es in einer 
der nächsten Sitzungen eine Beschlussvorlage geben. 

 
 

 9. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es wird kein Bericht abgegeben. 
 
 

 10. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

 11. Verschiedenes 
  

 Der Radweg zwischen Wrixum und Oevenum sei in einen schlechten Zustand und kaum 
noch als Radweg nutzbar, so Bürgermeisterin Braun. 

 Die Seitenstreifen vom Karkstieg und Ohl Dörp seien stark ausgefahren, da viele Leute 
dort zu schnell fahren. Hinzu kämen Probleme durch parkende Fahrzeuge. Die Gemein-
devertretung diskutiert, wie diese Probleme gelöst werden könnten. Im Ohl Dörp sollen 
zunächst Absperrungen wie im Karkstieg getestet werden. 

 
 

 
Bürgermeisterin Braun bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 22:56 
Uhr. 
 
 
 

Heidi Braun Daniel Schenck 
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